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Die Schweizer Mustermesse Basel...
...Iii den Augen der Frau

Schon beim Betreten der Textilhalle bietet sich
ein reizvolles Bild : kaum hat man die Schwelle
überschritten, findet man sich in jene freundliche
und farbenfrohe Umgebung versetzt, in der die
Schöpfer solcher Ausstellungen Meister sind.

Ein Grossteil der Aussteller hat sich nicht darauf
beschränkt, lediglich ihre Fertigerzeugnisse zu zeigen,
sondern auch die einzelnen Herstellungsverfahren,
die das lebhafte Interesse aller Besucher — und
nicht am wenigsten der Besucherinnen — erweckten.
Vor den Webstühlen und den Stoffdruckmaschinen
staute sich buchstäblich die Menge.

Damit soll natürlich nicht gesagt sein, dass diese
Halle eine mechanische Werkstatt geworden ist,
bewahre Ganz im Gegenteil : Der ausgesprochen
weiblichen Note dieses Industriezweiges wurde in
weitestgehendem Masse Rechnung getragen.

Zunächst lenkte der Mittelpavillon, in dem die
St. Galler Erzeugnisse zu Schau gestellt waren, die
allgemeine Aufmerksamkeit auf sich. Die in
geschmackvoll künstlerischer Aufmachung gezeigten
Schöpfungen der verschiedenen dort vertretenen
Firmen erfreuten durch ihre leichte und ungezwungene
Eleganz. Welche Prachtfülle bot sich dem Auge dar
— eine wahre Orgie an Tüll, Organdi, Mousseline.
Die duftigen Stoffe Hessen die Sehnsucht nach einem
solchen Kleid, und mit dem Kleid nach einem Ball
wach werden... Hier fielen rieselnde Jabots über
hauchfein gewobene Seidenstoffe, dorf schlängelten
sich Litzen in reizvollen Arabesken und Hessen der
Phantasie freies Spiel. Noch nie hat in den
Bekleidungsfragen unserer Damenwelt die Spitze eine so
wesentliche Rolle gespielt, wie in diesem Jahr. Man
sah Kleider, speziell für eine Spitzenapplikation
entworfen — mannigfaltig waren die Guipure-Spitzen
zur Belebung der Taille. Natürlich fanden diese
entzückenden Spitzen vor allem bei den zarten Dessous
der Damenwäsche reiche Verwendung ; überhaupt :

Spitzenfeinsätze in der Unterwäsche sind heute wieder
grosse Mode.

In einer kleinen Vitrine locken Bänder mit kapri-
zösen Kanten, reizende Wahrzeichen weiblicher
Koketterie : zu Schleifen gebunden, gekräuselt,
gebauscht... Und nicht zu vergessen die Taffeta-, Satin-
und Repsbänder, für amüsante und eigenwillige
Hutgarnituren besonders beliebt, wie auch für blütenartige

Gebilde am Revers des Jackenkleides und
viele andere niedliche Kleinigkeiten, wie sie zur
Betonung des Charmes einer hübschen Frau so un-
erlässlich sind.

Und was soll man anderes sagen von den winzigen
buntfarbigen Tüchlein und den seidigen Foulards,
als dass die dargebotene Auswahl in ihrer
überwältigenden Vielfalt einfach bezaubernd war In
den Farbendruck dieser duftigen Dinger haben die
Fabrikanten ihre ganze Liebe und Sorgfalt hineingelegt

und damit ihr Können und ihren Geschmack
unter Beweis gestellt. In diesem üppigen Farbenreigen

haben sich übrigens deutlich zwei
grundverschiedene Richtungen abgezeichnet : Die sportliche
Note und die betonte Eleganz.

Besondere Erwähnung verdienen natürlich die
von Spezialfirmen für bedruckte Stoffe in liebens-

Farbcsikarte «

Die Basler Stückfärberei A.-GBasel gibt gemeinsam mit der Färberei-
und Appretur-Gesellschaft vorm. A. Clavel und, Lindenmeyer, Basel alljährlich

zweimal die überall beliebte Saisonfarbenkarte in praktischen Format
und gefälliger Aufmachung heraus. Dank jahrzehntelanger Verbindungen

würdiger Aufmachung vorgeführten Neuschöpfungen.
Der edle Wettstreit zwischen den lebhaften,
leuchtenden Farben und den verschwimmend sanften
Tönen — als ob sie unseren Übermut bewusst
dämpfen wollten — scheint in diesem Jahr noch
heftiger geworden zu sein. Zahlreich sind die Stoffe,
die mit ihren nahezu herausfordernden, farbenfrohen
Motiven gebieterisch die Aufmerksamkeit der
Besucherinnen auf sich lenken. Dieses Mal lassen die
Blumenmuster die geometrische Linienführung etwas
in den Hintergrund treten ; wenn es auch nicht
immer ausgesprochene Blumenmotive sind, so Hess

sich der Künstler doch irgendwie von Blüten und
verschlungenen Geranken inspirieren. Aber stets und
überall begegnen wir einer Vorliebe für verschlungene

Linien, die selbst dem einfachsten Kleidchen
eine besonders reizvolle Note verleihen. — Bei den
auf mattschattige Töne abgestimmten Stoffen
herrscht die kühle Nuance vor, um später dann durch
irgend eine lebhaftfröhliche Note — Handtasche,
Gürtel oder andere farbenfrohe Akzente — wieder
belebt zu werden. An verschiedenen Ständen feiern
die Bajaderen wieder ihre Auferstehung. Diese
Stoffe, die vor einigen Jahren durch ihre Schwere
auf ein ziemlich vulgäres Niveau abzusinken drohten,
erfreuen uns heute durch eine wohltuende Harmonie,
aus einer gewissen Ausgeglichenheit der verschiedenen

Effekte heraus entstanden.
Möbelstoffe wurden ebenfalls in grosser Auswahl

gezeigt. Auch hier darf man die gewaltigen Fortschritte
der letzten Zeit gebührend bewundern und mit Recht
behaupten, dass die modernen Möbelbezugstoffe im
wahrsten Sinne des Wortes ein Zimmer « anziehen ».
An den Ständen der Innenarchitekten machte sich
eine besonders ausgesprochene Vorliebe für Einfachheit

geltend, und doch wurden die an und für sich
schlichten Möbel erst durch die lebhaften Farben der
Bezugstoffe ins richtige Licht gesetzt. Auch hier
herrscht das Blumenmuster vor — entweder in
massigen Bouquets oder in langen Guirlanden ; auch in
kleinen Streumustern wirken sie niemals leblos und
dürftig.

In besonderem Masse Anerkennung verdienen die
von Erfolg gekrönten Bemühungen der einzelnen
Möbelfirmen, die sich in der Hauptsache auf Ersatzstoffe

umgestellt haben. Überraschend schöne
Imitationen — ein Mittelding zum Beispiel zwischen
übermütig frohem Chintz und den früheren so ernsten
Lederüberzügen der Clubsessel. Kunstgewerbler
woben vor unseren Augen wahre Wunderteppiche, in
dem anerkennenswerten Bestreben, dem Rohstoffmangel

abzuhelfen. Stoffstreifen .in allen Farben —
Fetzen, die man früher als nutzlos weggeworfen
hätte — wurden hier mit erlesenem Geschmack und
wirklich künstlerischer Kombinationsgabe zu richtigen

Kunstwerken — nach den ausgestellten Stücken
zu urteilen — zusammengesetzt.

Mit diesen Betrachtungen wollte ich nur zeigen,
dass in der Textilwirtschaft der Erfindergeist der
Fabrikanten noch immer in der Lage ist, trotz der
bestehenden Schwierigkeiten all das auf den Markt
zu bringen, was wir benötigen.

Catherine.

Winter 1945-46 »

mit den Modezentren beginnen die Informationen farblicher Natur wieder
zu fliessen, was in dieser harmonischen Karte deutlich erkennbar ist.
Interessenten kann die Karte zum Preise von Fr. 15.— abgegeben werden.
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PUBLIKATIONEN der
SCHWEIZERISCHEN ZENTRALE FÜR HANDELSFÖRDERUNG

Lausanne und Zürich

ZEITSCHRIFT « SCHWEIZER INDUSTRIE UND HANDEL » :

Orientiert über die wirtschaftliche Lage und Entwicklung der Schweiz ; gibt eine allgemeine
Uebersicht über ihre Industrien, ihren Handel und ihr nationales Leben.
3 Nummern jährlich in deutsch, französisch, englisch und spanisch.
Schweiz : Abonnement für 1 Jahr : SFr. 2.50.
Ausland: Einschreibegebühr, gültig für 2 Jahre : SFr. 5. —

ZEITSCHRIFT « SCHWEIZER TECHNIK » :

Herausgegeben in Zusammenarbeit mit dem Verein schweizerischer Mascliinenindustrieller,
Zürich.
Rundschau der schweizerischen technischen Neuerungen. Studien über neue Maschinen-Konstruktionen

usw.
Deutsche, französische, englische, spanische und portugiesische Ausgabe.
Schweiz: Abonnement für 1 Jahr: SFr. 2.50.
Ausland: Einschreibegebühr, gültig für 2 Jahre: SFr. 5.—.

ZEITSCHRIFT « SCHWEIZER TEXTILIEN » :

Reich bebilderte Fachzeitschrift, gibt fortlaufend Auskünfte über die Entwicklung des Textil-
gewerbes sowie über alles, was die Kleider- und Modeindustrie betrifft.
Erscheint vierteljährlich in zwei Ausgaben: a) deutsch; b) französisch-englisch-spanisch.
Jahresabonnement : SFr. 12.— (Schweiz und Ausland).

« HANDBUCH DER SCHWEIZERISCHEN PRODUKTION » :

erscheint in deutscher, französischer, englischer und spanischer Sprache. Adressbuch der
schweizerischen Industrien mit Verzeichnis nach Artikeln, Industriezweigen und Firmen.
Preis : SFr. 12.— und Porto.

BROSCHÜRE « DIE SCHWEIZ UND IHRE INDUSTRIEN » :

Gedrängte, allgemeine Uebersicht über die Schweiz, ihre Institutionen, Wirtschaft und Industrie
mit 2 Karten und 40 Illustrationen.
Ausgaben in deutscher, französischer, englischer, spanischer, italienischer, portugiesischer und

schwedischer Sprache.
Preis : SFr. 1.50.

SONDERPUBLIKATIONEN
über die Uhrenindustrie, diverse Faltblätter usw.

Für alle Auskünfte sich wenden an :

SCHWEIZERISCHE
ZENTRALE FÜR HANDELSFÖRDERUNG

Publikationsdienst

Place de la Riponne 3 LAUSANNE Telephon : 3 73 31

Handbuch ^

der Schweizerischen
Produktion

1944/45


	Die Schweizer Mustermesse Basel... : ... in den Augen der Frau

